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Ein Herz in Ruhe
sieht in allem ein Fest. 

Foto: Alex Kienscherf
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Liebe Leserinnen und Leser,

in der letzten St. Markus aktuell haben wir zu 
einem Fotowettbewerb für unsere neuen Titel-
bilder aufgerufen. Das Titelblatt zeigt nun unser 
Siegerfoto. Es hat uns berührt, es ist sehr viel Frie-
den und Ruhe in dem Bild. Darüber kamen wir ins 
Nachdenken und ins Gespräch.

Wie schaffen wir es, trotz der angespannten 
Weltlage Freude zu empfinden? Wie können wir sorgenfrei sein, wenn 
Preise steigen, Energie knapp wird und unser gewohnter Lebensstandard 
zu sinken droht? Können wir noch unbesorgt in ein Flugzeug steigen und 
unseren Urlaub genießen, wo doch der Klimawandel deutlich zu spüren 
ist? Wie lange können Bewohner*innen, Mitarbeitende, Zugehörige noch 
durchhalten, die einschränkenden Regelungen in Einrichtungen wie der 
unsrigen einzuhalten?

Diese und viele weitere sorgenvolle Gedanken beschäftigen sicher auch 
Sie. Aber wie schaffen wir es, trotzdem unser Leben zu genießen, ohne 
unkritisch zu sein oder sich nicht mit all dem auseinanderzusetzen?

Es geht um Achtsamkeit für uns selbst und die anderen, um das Besin-
nen auf die schönen Momente des Tages, darum, Freude und Glück zu 
empfinden. Wir wollen uns erlauben, uns auch zurückziehen zu dürfen, 
die Nachrichten einmal auszuschalten, uns zu entspannen und Kraft zu 
tanken.

Ein Herz in Ruhe sieht in allem ein Fest. 
Wir wünschen Ihnen von Herzen die nötige Ruhe, um all das Schöne, 

was um uns ist, zu sehen und zu erleben. In diesem Sinne wünschen wir 
alle Ihnen eine besinnliche Adventszeit, ein frohes Weihnachtsfest und ein 
gesundes und glückliches Neues Jahr. 

                Ihre
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In unserer kleinen Reihe der vorge-
stellten Berufe widmen wir uns heute 
mal den Frauen im Erdgeschoss, die 
im Gegensatz zum Pflegepersonal, das 
in den Wohnbereichen aktiv ist, eher 
am Schreibtisch sitzen. Von links nach 
rechts: 

Silke Greb verwaltet das Perso-
nal, das heißt, sie ist jederzeit gerne 
Ansprechpartnerin in Bezug auf Ver-
träge, Urlaube, Krankmeldungen und 
alle anderen Verwaltungsaufgaben. 
Die Förderkreismitglieder betreut sie 
ebenfalls!

Bei Anja Rohde im Zentralbüro 
laufen vielen Fäden zusammen, vom 
Vertrag beim Einzug über Beratungs-
gespräche bis hin zur Veranstaltungs-
organisation. 

Hanna Maracke jongliert in der 
Buchhaltung mit Pflegekassen und 

Sozialämtern und sorgt dafür, dass  
St. Markus an sein Geld kommt und 
die Bewohner*innen sich was vom 
Verwahrkonto holen können! 

Saskia Schorle, die Pflegedienst-
leitung, hält den Bereich Pflege am 
Laufen, indem sie sich ums Personal 
und ums Material kümmert. Ein offe-
nes Ohr für alle Kolleg*innen gehört 
dazu! 

Heike Müller ist Hauswirt-
schaftsleitung. Sie ist zuständig für 
die reibungslosen Abläufe in Küche, 
Waschküche und Hausreinigung. Sai-
sonale Deko und Leckereien kommen 
auch von ihr! 

Einrichtungsleitung Ina Graveley 
sorgt dafür, dass St. Markus gut und 
professionell organisiert ist und wir alle 
in einer freundlichen und lebendigen 
Atmosphäre leben und arbeiten. 

E-Mail:	 info.stm@martha-stiftung.de 
Internet:	 www.martha-stiftung.de
Bankkonto:	 St. Markus Seniorenzentrum

IBAN:	 DE51 2005 0550 1201 1280 95
BIC:	 HASPDEHHXXX

Was macht eigentlich ... 

die Verwaltung?
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Simon statt, bereits um 9.30 Uhr und 
10.45 Uhr. So können viele unserer Be-
wohner*innen teilnehmen. 

Am Nachmittag finden dann die 
Weihnachtsfeiern in den Wohnbe-
reichen statt – gleichermaßen festlich 
wie gemütlich.

Wir wünschen allen ein schönes, 
friedvolles Weihnachtsfest – und zuvor 
eine gesegnete Adventszeit!

Ihre Diakonin Annelie Conradi 

Fotos: Annelie Conradi

Um die Weihnachtstage können Sie 
wieder die Krippenausstellung 
bestaunen. Im Café Venedig gibt es 
große und kleine Krippen zu entde-
cken: mit oder ohne Stall, ganz alte 
wie auch moderne, aus Holz, Ton oder 
ganz anderen Materialien. Und viel-
leicht werden beim Anschauen der 
verschiedenen Ensembles Erinnerun-
gen an Ihre eigene Weihnachtskrippen 
wach?

Am Heiligen Abend schließlich fin-
den in unserem Hause zwei Weih-
nachtsgottesdienste mit Pastor 

Die Adventszeit ist für viele eine be-
sondere Zeit – rege und betriebsam, 
dann wieder besinnlich und heimelig. 
So auch in St. Markus: Liebevoll wer-
den Haus und Garten mit duftender 
Tanne, leuchtenden Sternen und Lich-
terketten geschmückt, leckere Kekse 
gebacken, weihnachtliche Basteleien 
angefertigt. 

Kurz zuvor entsteht bereits unser 
Wichern-Adventskranz. Im Un-
terschied zum normalen Adventskranz 
hat er für jeden Tag eine Kerze. Dieses 
Jahr brauchen wir also 28 Kerzen: 4 
dicke weiße für die Adventssonntage 
und 24 kleine rote für die Werktage. 

Durch die Adventszeit begleitet uns 
aber auch – ganz modern – ein „di-
gitaler Adventskalender“: Wun-

derbar vielfältige Videobeiträge von 
Angehörigen, Bewohner*innen und 
Mitarbeitenden können, von Tag zu 
Tag wechselnd, über die Fernseher in 
den Wohnbereichen angeschaut wer-
den. 

Einige weitere Veranstaltun-
gen in den Wohnbereichen oder im 
großen Saal ergänzen das Programm 
und werden gesondert angekündigt.

Nicht fehlen darf das Weihnachts-
oratorium von J.S. Bach – wir werden 
es auf drei verschiedene Tage verteilen 
und hören jeweils zwei Kantaten seiner 
wunderbaren und anrührenden Musik!

 
So können wir uns auf vielfältige 

Weise Tag für Tag auf Weihnachten 
vorfreuen (bitte Aushänge beachten).

Advent und Weihnachten in St. Markus
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Der Förderkreis berichtet  

Auch 2022 geht es weiter

Auch in diesem Jahr hat der För-
derkreis seine Unterstützungen fort-
gesetzt. Dazu zählt der Besuch im 
Tierpark Hagenbeck durch die Gäste 
und Mitarbeitende der Tagespflege. 
Wie auf dem Foto zu sehen, hat der 
Regen der guten Stimmung keinen Ab-
bruch getan.

Weitere aktuelle Finanzierungen 
durch den Förderkreis:
•	 zwei neue Strandkörbe im Garten
•	 Renovierung des Saals (mit Unter-

stützung der Haspa)
•	 Neumöblierung des Balkons im 

Wohnbereich 1
•	 neues Tanzangebot für mobilitäts-

eingeschränkte Menschen

•	 automatische Gartenbewässerung 
und Bepflanzungen

Die Mitglieder, die auf die Schrift-
version von „St. Markus aktuell“ ver-
zichten wollen, können dieses mit 
einer Mail an foerd.stm@martha-stif-
tung.de bekannt geben. Sie können 
dann die Internetversion dieses Heftes 
auf der Homepage des Förderkreises 
www.foerderkreis-stmarkus.de ver-
folgen. Für alle anderen ändert sich  
nichts.

Der Förderkreisvorstand wünscht 
allen Mitgliedern und Ihren Familien 
eine entspannte Adventszeit, ein schö-
nes Weihnachtsfest und die besten 
Wünsche für 2023! 

Wolfgang Janzen

Die Mitgliederversammlung musste 
aus den bekannten Gründen erneut 
außerhalb des Seniorenzentrums statt-
finden. Wir sind der Grundschule Ho-
heluft sehr dankbar, dass sie uns die 
Aula und weitere Unterstützung er-
neut zur Verfügung gestellt hat. Die 
Versammlung war durch eine Vielzahl 
interessierter Mitglieder erneut gut be-
sucht. Wie in früheren Zeiten haben 
unsere Mitglieder Günter und Günter 
dem Forum mit ihren Musikstücken 
einen unterhaltenden Rahmen gege-
ben. Wie immer ehrenamtlich. Herzli-
chen Dank!

Nach seiner Wahl zum 1. Vorsitzen-
den im vergangenen Jahr erläuterte 
Wolfgang Janzen (Foto) erstmals den 
Bericht des Vorstandes für das Jahr 
2021. Er verwies auf die zahlreichen 
und vielseitigen Anschaffungen, die 
nicht nur im Seniorenzentrum, son-
dern auch in den begleitenden Diens-
ten (Wohnanlage Gärtnerstraße 64, 

Wohngemeinschaften, Tagespflege, 
Ambulante Pflege) durch den Förder-
kreis ermöglicht wurden. Veranstal-
tungen sind seit der Pandemie nur sehr 
verringert möglich gewesen. Aber die 
beliebten Rikscha-Fahrten durch den 
Stadtteil konnten durch den Verein 
unterstützt werden.

Im Weiteren berichtete der Vor-
sitzende, dass im vergangen Jahr die 
Prämie für St.-Markus-Absolvent*in-
nen der Pflegeausbildung fortgesetzt 
wurde und dass eine Reihe von Maß-
nahmen zur Verbesserung des Gar-
tens und des darin befindlichen Teichs 
(Wartung) beschlossen wurden. Ein 
besonderes Anliegen im Vorstand des 
Förderkreises war und ist es, in diesen 
schwierigen Zeiten alle Beteiligten, be-
sonders aber das stark belastete Perso-
nal zu stützen.

Der Förderkreis ist zurzeit dabei, 
nach langer Zeit einen neuen Prospekt 
und damit auch eine neue Homepage 
für die Mitgliederwerbung zu erar-
beiten. Dieser wird nach Erscheinen 
an alle Mitglieder verschickt, damit in 
ihren Familien- und Freundeskreisen 
neue Mitglieder geworben werden 
können.

Förderkreismitglieder, die das Proto-
koll der Versammlung haben möchten, 
können dies unter der Mail foerd.stm@
martha-stiftung.de oder unter Mobilte-
lefon 0170 5888682 gerne anfordern.
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Foto: Annelie Conradi

Kraftvoll leuchtende Son-
nenblumen zaubern vielen 
Menschen ein strahlendes 
Lächeln ins Gesicht. So 
war es auch in unserem 
Gesprächskreis über den 
Herbst und das Erntedank-
fest.
Viele Erinnerungen wurden 
ausgetauscht – schöne und 
nachdenkliche. Die launi-
gen Kurzgeschichten ließen 
uns schmunzeln. Das Hören 
bekannter Herbstlieder und 
des Chorals „Wir pflügen 
und wir streuen“ mit dem 
wunderbar bildhaften Text 
von Matthias Claudius run-
deten dieses Zusammen-
sein ab.

Annelie Conradi

… ist so groß, dass ein Kurzfassen schwerfällt.
Es sind Ihre Taten und Ihr professioneller Einsatz, Ihre Zuneigung und Empa-
thie, Ihre Menschenfreundlichkeit, die das letzte Lebensjahr von Anne Kjærsti  
Strindberg ihr und uns erleichtert haben. 
Es war für alle Beteiligten gewiss manchmal nicht leicht. Am Verständnis und 
Missverständnis und das Sprechen darüber haben wir gelernt. 
Im Eingangsbereich hängt eingerahmt das Leitbild zu den Werten des Werden-
felser Wegs zur Vermeidung von freiheitsentziehenden Maßnahmen – es zeich-
net Sie aus, dass Sie sich ethisch und politisch aktuell engagieren.
Früher hing dort das Leitbild Ihres Seniorenzentrums. Oft habe ich dieses gelesen 
und mit dem Kopf genickt: Ja, hier ist es verwirklicht! 

1986: Anne Kjærsti Strindberg mit Lene Clara, Charlotte Paula, Sophie Johanna (ihre 
Tochter Lykka Nupelda kam 2013 dazu) und Harro Wolter, der sich freut, sich hiermit 
auf die Warteliste Ihres Hauses setzen lassen zu dürfen, das er seit vielen Jahren kennt 
und schätzt.

Unser Dank
an die Mitarbeiter*innen des 
St. Markus Seniorenzentrums … 

Unser großer Saal bekam einen neuen Anstrich und gefällt 
uns jetzt viel besser als vorher. Die Tapeten sind ab, 

ebenso der Vorhang. Die weißen Wände sind wieder weiß, 
und eine Wand ist in freundlichem Blau eingefärbt. 

Die Säulen in einem dunkleren Blauton runden das Ensemble ab. 

Himmlisches Blau 

Gesprächskreis

Foto: Annelie Conradi
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Abschied 
            von Moppel 
                    und 
               Frechdachs

Beim Seniorentag im Hamburg- 
Haus am 10. Oktober waren wir 
natürlich auch mit einem Stand ver-
treten. Annelie Conradi, Heike Müller 
(Foto) und Anja Rohde sprachen mit 
interessierten Besucher*innen, verteil-
ten Prospekte und berieten. Auch das 
„Netzwerken“ mit anderen Organisati-
onen kam nicht zu kurz. 

Vor fast elfeinhalb Jahren wurden sie 
aus Wedemark bei Celle abgeholt und 
zogen bei uns ein. Sie waren unsere 
treuen Begleiter hier im Garten. Sie hat-
ten ihr eigenes Reich und warteten jeden 
Morgen auf ihr Futter, welches schmack-
haft durch die Küchen-Crew zubereitet 
wurde. Das Grunzen und Schmatzen 
hörte man durch den ganzen Garten.
Wenn Badetag war, badeten sie bis in 
den Herbst in ihrem eigenen Planschbe-
reich und wurden mit dem Wasserstrahl 
liebevoll geduscht. Pudelwohl und unge-
hemmt wälzten sie sich im Schlammbad, 
grunzten und grummelten vor sich hin.
Anfangs waren es „Mini Pigs“, die 
sich zu Prachtexemplaren entwickel-

ten. Leider mussten wir uns nun aus 
gesundheitlichen Gründen von ihnen 
verabschieden und wünschen ihnen auf 
ihrem letzten Weg alles Gute, wir wer-
den sie vermissen und weiterhin an sie 
denken. 
Eure treuen Fans, die Küchen-Crew und 
alle, die euch lieb und besucht hatten …

Heike Müller

Bestimmt sind sie im Schweinehimmel wieder so quiekfröhlich 
wie kurz nach ihrer Ankunft hier bei uns in St. Markus!

Fotos: Heike Müller
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vermitteln, welche die Bedürfnisse und 
Interessen der Bewohner*innen decken 
und dabei mit einer besonderen Note 
überraschen.“ So hat Malinka die Band 
Braun‘s Chocolate entdeckt und zu uns 
gebracht, und auch die brillante Pianis-
tin Florida van Rennings kommt über 
ihre Vermittlung. Für nächstes Jahr hat 
sie uns schon einen weiteren spannen-
den Künstler angekündigt! 

Wunderbarerweise hat Malinka nicht 
nur Künstler*innen, die auftreten, 
sondern auch Menschen und Organi-
sationen gefunden, die ihr Vorhaben 
finanziell unterstützen. Sie ist ständig 
auf der Suche nach weiteren Finanzie-
rungsmöglichkeiten, um das Projekt 
auszuweiten. So kommen wir für kleines 
Geld in den Genuss von spannenden  
Musikaufführungen! 

Es war wieder eine große Freude, die 
Swingband „Braun’s Chocolate“ bei 
einem unserer Gartenkonzerte begrü-
ßen zu können. Einige Male haben sie 
schon aufgespielt und begeistern uns 
immer mit musikalischer Professionalität 
und blendender Laune! Zeit, dieses Phä-
nomen genauer zu beleuchten – und 
wie kommt diese Combo überhaupt 
dazu, bei uns zu spielen? 

Verena Braun, die Sängerin von 
Braun’s Chocolate (www.brauns- 
chocolate.de): „Ich komme ursprünglich 
aus Dortmund und habe in Hamburg 
Illustration studiert. Musik mache ich 
seit meiner Kindheit, habe verschiedene 
Instrumente ausprobiert, habe in ver-
schiedenen Chören gesungen und mich 
dann irgendwann auf Jazzgesang spe-
zialisiert. Steptanz mache ich seit über 
25 Jahren, mit Swingtanz habe ich vor 
etwa sechseinhalb Jahren angefangen. 
So lange gibt es jetzt die Band. Braun’s 
Chocolate ist aus einem Duo mit dem 
Gitarristen Markus Bak entstanden. Ich 
arbeite selbstständig als Musikerin, Illus-
tratorin (www.verenabraun.de), Tanz-
lehrerin und bin in Teilzeit angestellt im 
Verkauf.“ 

Die aktive und fröhliche Malinka Gda-
nietz ist Kulturvermittlerin. Sie sucht 
überall nach Künstler*innen – im Inter-
net, auf Bühnen, bei Konzerten. Und 
vermittelt sie an Einrichtungen, in denen 
Senior*innen wohnen! „Mein Anliegen 
ist es, professionelle Musiker*innen zu 

Hier spielt die Musik! Warum?  

Foto: Sven Rohde
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Verena Busch........... (WB 3)....................................... Tel. 0177 2606751 
Hanna Conradi........ (WB 2)....................................... Tel. 0170 4609346
Lothar Frenz............ (WB 3)....................................... Tel. 0170 2035046
Dörte Hausbeck....... (WB 3)......................................... Tel. 040 4101277
Alex Kienscherf....... (WB 2)......................................... Tel. 040 4913976
Rudolf Klementz..... (WB 1)....................................... Tel. 040 38086696
Kirsten Laskowski.... (WB 2)..................................... Tel. 0176 43025873

Freund*innen der Angehörigen

Susanne Bady	 Tel. 040 53546060
Jutta Burwitz	 Tel. 040 4802887
Ines Dams	 Tel. 040 4905487
Nicola Gerndt	 Tel. 040 4207779
Gabriele Hjort	 Tel. 040 566252
Jan Jalass	 Tel. 040 5605810
Maike Johannsen	Tel. 040 4205566
Karina Lahrsen	 Tel. 0176 49358255
Angela Magirius	 Tel. 040 4206298

Ulrich Natusch	 Tel. 04101 43303
Andrea Seidel	 Tel. 040 46960195
Thilo Sobel	 Tel. 040 4200226
Claudia Spiewak	 Tel. 040 6567717
Reinhard Voigt	 Tel. 040 4227616
Ilona Wany	 Tel. 040 4227922
Monika Wessel	 Tel. 040 406170
Beate Zeidelhack	 Tel. 040 483633

Der Angehörigenbeirat

Herrn Dietmar Bonny

Frau Inge Dierck

Herrn Gerhard Garweg

Frau Maria Garweg

Frau Karin Gerlich

Frau Christa Meyer

Anzahl der Mitglieder 
am 11.11.2022: 787

Förderkreis
Wir begrüßen

folgende neue  Mitglieder
in unserem Kreis

engagierter Bürgerinnen 
und Bürger

besonders herzlich: 

Wir begrüßen
folgende neue  Mitglieder

in unserem Kreis
engagierter Bürgerinnen 

und Bürger
besonders herzlich: 

Unser Angehörigenbeirat

UNSER TITELHELD

Der Angehörigenbeirat setzt sich aus Menschen, deren Angehörige im  
St. Markus leben und sogenannten Freund*innen des Beirats, also ehemaligen 
Angehörigen, zusammen. 

Wir treffen uns rund fünfmal im Jahr und tauschen uns über Geschehenes, 
Aktuelles, über Lob und Kritik und viele andere Themen aus. Hinzu kommt die 
Planung des großen Angehörigenabends, der leider pandemiebedingt seit zwei 
Jahren nicht mehr stattfinden konnte. Wir hoffen sehr, dass wir diesen 2023 
wieder planen und alle Angehörigen einladen können.

Für unser leibliches Wohl sorgen dankenswerterweise immer unsere Kol-
leg*innen aus der Küche.

Im Namen des gesamten Teams möchte ich mich an dieser Stelle für die tolle 
Zusammenarbeit, das gute Miteinander und das Engagement bedanken. Diese 
Unterstützung ist großartig und hilft uns allen sehr.

Über Angehörige, die in diesem Gremium mitarbeiten möchten, freuen wir 
uns. Melden Sie sich gerne bei mir!

		  Ina Graveley

Gewinner unseres Fotowettbewerbes 
fürs Titelbild der „St. Markus aktuell“ 
ist Mitglied im Angehörigenbeirat 
Alex Kienscherf! Herzlichen Glück-
wunsch zum Titel der Ausgabe 123. 
Eine kleine Ausstellung seiner Werke 
finden Sie im Foyer des Wohnbereichs 
2. Wir freuen uns über weitere Vor-
schläge fürs Titelfoto von allen ande-
ren Fotograf*innen! 
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Aus
 entfernt. Online-Ausgabe                                         

            die für Geburtstage die wurden Gründen datenschutzrechtlichen 

G O T T E S D I E N S T E
             am Freitag um 15 Uhr im großen Saal

 	

 	 02.12.	 Pastor Volker Simon
	 09.12.	 Pastorin Anja Blös
	 16.12.	 Diakonin Annelie Conradi	
	 06.01.	 Diakonin Annelie Conradi
	 14.01.	 Pastorin Anja Blös	      
	 20.01.	 Pastor Volker Simon	  

	 03.02.	 Diakonin Annelie Conradi	  	  
	 10.02.	 Pastor Volker Simon	       
	 17.02.	 Pastorin Anja Blös	  

Wir liefern Ihnen persönlich

GUTEN APPETIT!

Ihr Mittagessen
ins Haus!

Montag–Freitag zwei Gerichte zur Auswahl
Möglichkeit, fürs Wochenende mitzubestellen

Bestellung am Vortag bis 20 Uhr möglich
Anzahl der Liefertage frei wählbar

Festpreis 7,50 Euro inkl. Dessert und Lieferung; Probiermahlzeit: 5 Euro
Fordern Sie gern den Speiseplan unverbindlich an!

Rufen Sie uns an: Tel. 40 19 08-0

Seniorenzentrum St. Markus
Der Partner für Seniorinnen und Senioren im Stadtteil
Gärtnerstraße 63 . 20253 Hamburg St
an
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Immer wieder ein Vergnügen, was das Küchenteam 
aus den dicken Kürbissen macht: wilde Fratzen, die aber 

bei genauerem Hinsehen auch ein bisschen lächeln! 
Weil es bei uns im Garten so nett ist vielleicht? 


